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Von Alexandra Plank

S chlapfen für Eltern im Kampf gegen kleine Bausteine verloste eine
Spielzeugfirma kürzlich. Die bunten Fallen und „Autsch!“ (samt

Flüchen, die das Kastl sprengen würden) gehören zusammen wie Yin &
Yang. Die Patschen gehen nicht in Serie, soll es doch Erwachsene (laut
Definition Menschen mit mehr Verantwortung) geben, die Hausschuhe
tragen. Diese Lotterie ist witzig. Unethisch handelt indes ein Konzern, der
ein Medikament für schwerkranke Babys verlost. Eine Spritze im Wert von
fast zwei Millionen Euro kann deren Leben retten. 100 Spritzen gibt es in
der „Überlebenslotterie“ – wie Gegner die zynische Idee bezeichnen – im
Kampf gegen spinale Muskelatrophie (SMA) zu ergattern. Weltweit sind
375.000 Menschen betroffen, rund 132.000 sterben vor dem
2. Lebensjahr. Was haben erste und zweite Meldung gemeinsam? Beide
könnten ein Fake sein. Dass auch die zweite wahr ist und kein globales
„Autsch!“ ertönt, zeigt, wie schmerzbefreit unsere Gesellschaft längst ist.

Aufgeblättert

Schmerzbefreit

Wiedervereintes Gesangsduo
Al Bano und Romina Power werden beim
Comeback in Sanremo gefeiert. Seite 32

Verspielte Zukunft
Hannes Androsch geht mit der
Regierung hart ins Gericht. Seite 3

Steigender Luftdruck. Zumeist
stellt sich recht freundlichesWetter
ein. Die Sonne scheint wieder länger,
vereinzelt gibt es auch ein
paarWolkenfelder. Morgens
ist es eher frisch. Seite 38

Notdienste, Wohin heute ........Seite 36
Todesanzeigen .......................Seite 30
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SO FINDEN SIEWETTER LOTTO

Ziehung vom 5. Februar 2020

Zusatzzahl: Joker: 568848

LottoPlus: 2, 6, 8, 14, 18, 38
Alle Angaben ohne Gewähr

8 17 33 36 38 44

23

Lea und Nick wünschen ihrem Papa alles Gute und Liebe zum 40. Geburtstag!
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Gemalte Geschichten.
Der Tiroler Bildhauer und
Maler Anton Christian wird
morgen achtzig Jahre alt und
verspürt noch immer großen
künstlerischen Tatendrang.
Die TT hat ihn in seinem
Atelier besucht. Seite 14

Künstler Anton Christian in seinem
Atelier in Natters. Foto: Böhm

Im tiefverschneiten Seefeld stürmten gestern die Wintersportler die Loipen. Ab heute setzt sich die Sonne durch. Fotos: Thomas Böhm, APA/Gindl, imago

Viel Sonne
zum Ende
der Woche

Innsbruck – Nach Sturmtief
„Petra“ präsentiert sich der
Winter in den kommenden
Tagen von seiner schönsten
Seite. Heute setzt sich im gan-
zen Land die Sonne durch, ab
morgen geht es auch mit den
Temperaturen wieder berg-
auf. Auf den Bergen ist mit
hervorragender Fernsicht zu
rechnen.DieSchneefällenach
dem Sturmtief haben aller-
dings auch die Lawinengefahr
steigen lassen. Wintersportler
sollten daher derzeit beson-
ders vorsichtig sein. (TT)

Mehr auf Seite 5

Washington – Der US-Se-
nat hat Präsident Donald
Trump am späten Mittwoch-
abend von den Vorwürfen des
Machtmissbrauchs und der
Behinderung des Kongresses
freigesprochen. Auf Seiten der
republikanischen Mehrheit
gab es nur einen Abweichler.
Das Amtsenthebungsverfah-
ren ist damit zu Ende.
Die Demokraten hatten das

Verfahren mit ihrer Mehrheit
imRepräsentantenhaus ange-
strengt. Siewerfen Trump vor,
dieUkraine zuWahlkampfhil-
fe genötigt zu haben. ImSenat
jedoch sorgten die Republika-
ner für ein möglichst kurzes
Verfahren ohne weitere Be-
weisaufnahme.
Am Abend vor der Abstim-

mung hatte Trump in einer
triumphalen Rede zur Lage
der Nation ein „Comeback“
der Vereinigten Staaten unter
seiner Führung gefeiert. Im
Vorwahlkampf der Demokra-
ten erwischte indessen der
Außenseiter Pete Buttigieg
den besten Start. (TT)

Mehr auf den Seiten 2, 9

Die US-Repu-
blikaner haben

gestern das Amts-
enthebungsverfah-
ren abgewürgt.

Freispruch
für Donald
Trump

Innsbruck – Ob Leerstands-
erhebung oder Maßnahmen
gegen die Spekulation mit
Wohnungen: Das Land Ti-
rol wird stets von der bitte-
ren Realität eingeholt. Denn
Wohnungen werden vor al-
lem in der Landeshauptstadt
immer mehr vergoldet, bes-
tes Beispiel dafür ist der Pe-
ma-2-Turm. Aktuell gibt es
dortmehr als 20Wohnungen
als so genannte Anlegerob-
jekte zu einem Quadratme-
terpreis von 9000 Euro.

173 Wohnungen wurden
in dem Gebäude errichtet,
junges Wohnen haben die
Projektbetreiber der Stadt
Innsbruck versprochen. Die
jüngsten Wohnungsverkäu-
fe erfolgten jedoch vorwie-
gend an Personen, die kei-
nen Wohnsitz in Innsbruck
haben. Zugleich werden im-
mermehr Einheiten über die
Online-Buchungsplattform
Airbnb angeboten. Sogar
professionell. Das will das
Land mit zahlreichen Maß-

nahmenpaketen verhindern.
Gestern tagte im Land erst-

mals eine Arbeitsgruppe, die
sich auch mit einem regio-
nalen Zweitwohnsitzverbot
sowie Maßnahmen gegen
Investorenmodelle im Tou-
rismus befasst.
Um die Mobilisierung des

Wohnungsleerstandes in Inns-
bruck drehte sich außerdem
ein Großteil der Fragestunde
im Landtag. Wohn-Landesrä-
tinBeatePalfrader (VP)bekräf-
tigte den TT-Bericht, wonach

Stadt wie Land derzeit mit
rechtlichen (Datenschutz-)
Hürden zu kämpfen hätten.
Laut interner Hochrechnung
auf Basis einer Vorstudie sei
Ende 2018 von 2031 leerste-
hendenWohnungen auszuge-
hengewesen. EinebessereDa-
tenlage verhindere aber nicht
nur der Zugriff des Landes
auf das Gebäude- und Woh-
nungsregister der Stadt, son-
dern auch „dessen schlechter
Zustand“. Einen möglichen
Mobilisierungseffekt sieht

Palfrader in einer Novelle des
Mietrechtsgesetzes, den ande-
ren in Form einer Leerstands-
abgabe. Letztere dürfe recht-
lich keinen Lenkungseffekt
haben. Gemeinde-LR Johan-
nes Tratter (VP) sieht bereits
in einem besseren Vollzug des
Melderegistergesetzes einen
Hebel, zudemmüsse das Land
zuerst definieren, welche Art
des Leerstandes man hintan-
halten wolle. (pn, mami)

Mehr auf den Seiten 2, 4

Anleger-Wohnungen boomen
Preise in Innsbruck explodieren, ganze Wohnanlagen bereits als Anlegerparadiese angeboten.

Eklat in Erfurt
schockt Berlin
Erfurt – Mit Hilfe der AfD-Ab-
geordneten rund um Rechts-
außen Björn Höcke haben
CDU und FDP in Thüringen
gestern den bisherigen Minis-
terpräsidentenBodoRamelow
(Linke) gestürzt und den FDP-
Mann Thomas Kemmerich
zum Regierungschef gewählt.
Das Entsetzen von CDU und
CSUinBerlin ist groß.DieVor-
sitzenden beider Unionspar-
teien, Annegret Kramp-Kar-
renbauer und Markus Söder,
fordern den Landtag in Erfurt
zu Neuwahlen auf. (TT)

Mehr auf Seite 12

Kurz sorgt für
heftige Kritik

Wien – Eigentlichvertrauliche
Aussagen von Kanzler Sebas-
tian Kurz (ÖVP) zur Casinos-
Affäre empören die Vertreter
der Staatsanwälte und die
Opposition. Kurz hatte in ei-
nem nicht zur Berichterstat-
tung gedachtenHintergrund-
gespräch mit Journalisten die
Wirtschafts- und Korrupti-
onsstaatsanwaltschaft verbal
attackiert und sinngemäß als
Netzwerk roter Staatsanwälte
bezeichnet. Gestern Abend
relativierte Kurz die publi-
zierten Aussagen. (TT)

Mehr auf Seite 11

Mit Tinnitus muss man sich nicht abfinden. Das ist die Botschaft, die in
der „tinnitus awareness week“ ins Bewusstsein gerufen wird. In Innsbruck
gibt es morgen eine Infoveranstaltung. In einer Therapie kann man ler-
nen, mit dem Ton im Ohr zurechtzukommen. Mehr auf Seite 23 Foto: iStock

Hilfe bei quälendem Ohrgeräusch
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